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Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtnngen .

Januar. 30. ! Zl . Februar.
I . 2 . 3- 4 . 5-

Barometer.
Morgens 28 -" Z . Z . "' , 28 -0 .0. 27 .8 .2 . 27 . Y .0. 27 . 7 .8 . 2 .4 . 1 . 27 .9 .0.

Mittags.
Abends .

—2 . 8. 27. 11 .7 . «» — 6 . 8 . —74 . - 6 . 8. — Z . 6. — i .O .Z .
— 1 . 8 . j — 7 .Y . —y . cr. — 6 .0. — 6. 1 . —8 . 5-

Thermometer .
Morgens. 4- 2 .7 . 0 . . 4-2 .5. 4- 5 -5- 4- 7 .0. 4- 8 . r . 4-2- 5-

Mittags . -s- 6 . 0. 4-8 .5 . 4-7 -0. 4- y -5- 4- 6 .0. 4- 2 . ; .

Abends . 4-4- 3- 4- 2 -5. 4- 7 0. 4- 7-0. 4- 7 . 5 . 4- 2 . 5. -l- 2 . 5.

Witterung
überhaupt.

Morgens. zieml . Heuer. heiter,Dunst ! trüb euras heiterzieml . heitertrü ' , regncr. trüb

Mittags . Heuer trüb trüb trüb, requer. ebenso,wind . ebenjo,wind. ebenst Schn .
Abends. heiter zieml. heiter trüb/ ebenso,wind . ebenso ebenst Schn . ebenso

Im verflossenen Jenner war der höchste Barometer¬
stand am zoten , 28^ z .z/" : der tiefste am 27ten ,
27" 2. 9 ^" ; der mittlere aus yz Beobachtungen 27"
8 . 6 ^2 — die größten Kälte hakten wir am uten Mor¬
gens — 6 Grad ; die größte Wärme am 28ten Mit«
tags 4- io ; Grad ; a s Mittel aus yz Beobachtun¬
gen findet man 4- 4. z Grad , eine wirklich gan ; un¬
gewöhnliche Warme , die von der aus vielen Jahren ge¬
fundenen um 4. 5 Grade ; von der des Jahres 180 »
um 7 . 3 Grade , und von der des Jahrs 180z um
1 . z Grade abwcicht , das VNttel war nämlich um so
viele Grade höher. Ja diese mittlere Temperatur des
verflossenen Januars übertras sogar die vom Merz 18 :3
um 1 . 3 Grade , und war nur um 0 . 8 Grad gcrin«
ger als die im Merz überhaupt bey uns gewöhnliche
Temperatur ist . Bey dieser merkwürdigen warmen Wit¬
terung fiengen die meisten Bäume an stark zu treibe » ,
und an den frühen Obstbäumen waren die Blüth .«knos¬
pen schon ziemlich entwickelt ; auch gab es hier und da
in Gärten schon Veilchen . — Die herrschende Winde
kamen von Südwest und West , es schneite und regnete
Ziz Kubikzvlle oder 2 Zoll 2 Linien hoch Wasser ; wir
hatten keinen gan ; heitern Tag ; und am ^ Lten Nachts
blute es einigemal .

Untergerichtltche Aufforderungen und
Rundmachungeii .

Carlsruhe. (Vorladung .) Der IM Anglist 1822 .
seine Ehesrau , Elisabeth« , gebohrne Braun , böslich

verlassen habende Bürger und Müllermeister, Friedrich
Babel in Neckargmünd , soll auf angebrachte Eheschei¬
dungsklage gedacht seiner Ehefrau binnen y Wochen von
heute an , vor hiesigem Ehegericht in Person erscheinen,
und auf die angebrachte Klage sich gehörig verantworten ,
und ehegerichtliche Entscheidung unter dem Präjudiz ab -
warten , daß seine klagende Ehefrau ihres Ehebandes für
entbunden erklärt , gegen ihn aber aus Betreten das
Weitere Vorbehalten werden wird . Verordnet im Kur¬
fürst ! . Evang. Luther. Ehegericht . Carlsruhe den 12.
Jenner 1804.

Carlsruhe. (Ehegerichtr - Vorladung.) Es soll der
vor anderthalb Jahren seine Ehefrau Anne Marie Hen-
ningnin gebohrne Junghannin von Nimburg böslich
verlassen habende Severin Henninger ; Bürger daselbst ,
auf angebrachtcEhescheidungs - Klage gedacht seiner Ehe¬
frau wegen böslicher Berlassung , binnen drey Monaten
von heute an vor hiesigem Ehegericht in Person erscheinen,
und auf die angebrachte Klage sich gehörig verantwor¬
ten , sofort des Rechts abwarten , widrigenfalls klagen¬
de Ehesrau ihres Ehcbandes für entbunden erklärt , ge¬
gen ihn aber auf Betreten das Weitere Vorbehalten
werden wird . Verordnet Carlsruhe im Kursürsil .
Evang . Luth. Ehegericht den 15. Dec. 1803 .



( 22 )
Durlach. (Dieb- und Kr -kmermärkte .) Die in hie¬

siger Stadt - während dem Krieg ganz m Abgang gekom -
i« e«e Viehmarkte . werden mit landesherriicher Genehmi¬
gung künftig wieder gehalten und mit den Krämermärk¬
ten verbunden. Diese refp. Vieh - und Krämermärkte
werden dahier abgehalten ;

Der rte auf Dienstag nach Pfingsten.
— 2te . - - Laurentii.

Zte - - - Simon Juda-
— gte - - - dem zten Advent.

Es wird daher dieses zu Jedermanns Nachricht hie-
mit öffentlich bekannt gemacht. Durlach den sz . Jenner
2804 .

Stadtrath allda .
Pforzheim. (Vieh - und KrSinerMSrkte.) Mit Lan¬

desherrlicher gnädigster Genehmig ung werden nun für
die Zukunft die seitherigen monatlichen Vieh - und Krä -
mermärkte in hiesiger Stadt folgendermaßen abgehalten
werden , und zwar die Viehmäickte den ersten Montag
in . jedem Monat , fällt aber ein Fest auf einen solchen
Tag , so wird der Viehmarkt sodann den Dienstag dar¬
auf gehalten.

Die 4 Krämermärkte werden künftig
Den ersten Dienstag im Monat März ,

« » , ? Juny ,
» - - » Oktober ,
- » » - December abgchalten .

Es fallen also die Vieh - und Krämer - Märkte in dem
Jahr 1804 auf folgende Tage :

Der ite Viehmarkt Montags den 2 . Januar.
Der 2te - » - 6. Februar.
Der zte - - » Z . März u . die zwey

folgende Tage Krämermärkte .
Der 4te » Dienstags den Z . April .
Der zte - Montags den 7. May.
Der bte , - - 4. Juny , und die s

folgende Tage Krämermarkt.
Der yte » Montags den 2 . July.
Der 8te « - . L August.
Der yte - - - 3 . September.
Der aste - - - r . Lctober und die 2

folgenden Tage Krämermarkt.
»Der nie » Montags den 5 . November .
Der rate - - - 3. December und die

zwcy folgenden Tage Krämermarkt.
Welches hiermit zu Jedermanns Nachricht öffentlich

bekannt gemacht wird . Pforzheim den 28 Dec. >8oz .
Stadtrath allda.

Rastatt. ( Vorladung .) Der vormals zu Grabe«
im Kurfürst ! . Badischen Oberamt Carlsruhe gestandene
Buchhalter De wolle , weicher sich in der Folge in der
Gegend von Hanau als Verwalter auf einem adelichen

Euch aufqehalten haben soll , und dessen gegenwärtiger
Aufenthalt unbekannt ist , wird andurch öffentlich vorge -
laden^ und demselben aufgegeben , a Dato binnen 6
Wochen in seiner gegen den Juden Kaufmann Simon
und Lonsorten zu Gernfpach seit geraumer Zeit vor da-
hiesig Kurfürst !. Hofgericht anhängigen Rechtssache rück¬
ständiges Salarium betreffend - an die Stelle seines vo¬
rigen von der Advocatur inzwischen abgekommcnenMan¬
datar» einen andern Sachwalter aus der Zahl der bey
diesem Kurfürstl . Hofqericht recipittcn Advokaten zu be¬
stellen , und zu bevollmächtigen , sofort durch denselben
das Nothige auf den gegenkheiliqen Restitntionslibell ,
auf --welchen die Prozesse schon erkannt worden , um so
gewifse^ dahicr vortragen zu lassen , as nach fruchtlo¬
sem Verlauf dieses Termins seine Klage für gefallen er¬
klärt , und in Lonkumatiam gegen ihn wird fürgefahre»
werden. Verordnet im Kurfürst ! . Badischen HosMicht
zu Rastatt d. 20. Jan 1804.

Rastatt . (Vorladung ) In Gemäßheit eines dahier
eingelangten Höchstverehrlichen Reqierungsbefchls , wird
der böslich ausgetretene Untcrthan Joseph Opserkuch
von Rastatt , a Dato binnen z Monaten vor hiesigem
Oberamt zu erscheinen u . sich seines unerlaubten Austritts
wegen zu verantworten , unter dem Präjudiz der Landes¬
verweisung und VermögeEonfiscation hiermit edictali-
ter vorge>aden. Verordnet Rastatt bey Oberamt d . . 8.
Jan. 1804.

Ettlingen . (Vorladung ) Der Brauknecht Friedrich
Goller von Pforzheim , welcher von der ledigen Barbarc
Rollin dahier als Schwangerer und Vater ihres Kindes
angezeigt worden ist , der nähern Untersuchung aber durch
sein unerlaubtes Fortbegeben von hier sich entzogen hat ,
wird hierdurch aufgefordert , innerhalb 6 Wochen a Dato
an vor Oberamt dahier sich einzufindcn , und auf die
gegen ihn angebrachte Klage Red und Antwort zu gebe«,
widrigenfalls das Rechtliche in contumaciam gegen ihn
erkannt werden wird . Verordnet bey Oberamt Ettiin-
gengen d . 12 . Jan . 1804 .

Ettlingen - (Viehmarkt .) Höchster Bewilligung zu¬
folge , hat dir hiesige Stadt die Erlaubniß , an ihren
bestehenden 4 Jahrmärkten auch Viehmarkt zugleich Hal¬
len zu dürfen ; es wird daher zu Jedermanns Wissen¬
schaft bekannc gemacht , daß jedesmal der Viehmarkt den
Tag vor dem gewöhnlichen Kramermarkt wird gehalten
werden.

Es ist also für das Jahr 1804. der erste Viehmarkt
Montags den 27. Hornung , der zwcyte Dienstags den
24 . Jnly der dritte Montags den 12 . November und
der vierte Dienstags den l8 . Dec. Ettlingen den 18.
December 180z .

Verordnet brym Stadtrath.
Bavenwetler . ( Vorladung ) Wenn sich die Elisa¬

beth Müllerin vonThamgen , Kantons Schashaufen ,
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welche im I , r§o2 4« Mengen ein Kind ausqcsetzt und
sich daraus forkgemacht hat , nicht binnen z Monaten
Dahier einfiaden und wegen dieses Vergehens, gehörig
verantworten wird , so wird sie ans diesseitig kurfürstlichen
Landen verwiesen werden . Signatum Müllheim d . 5 .
Jan . 1804 .

Kurfärsil. Badisches Oberamk allda.
Bademveiler. (Vorladung .) Susanne Walterln

von Auggen , die sich mit ihrem Schwager Martin He¬
mer wiederholt in Blutschande vergangen hat , und dar¬
aus ausgetreten ist , wird hiermit vorgeiaden , sich binnen
z Monaten dahier einzufinden , und wegen ihres Aus¬
tritts und ihrer Vergehungen zu verantworten - widrigen¬
falls sie der kursürstl . Lande verwiesen , ihr Name an
den Galgen geschlagen und ihr Vermögen ihren uneeli-
chen Kindern zugeschieden werden wird. Verordnet
Müllhcim den 20. Jan . 1804.

Kurfürst ! . Badisches Oberamt.
Ladenweiier . ( Signalement : ) Nachbeschricbenek

Johannes Kern hat sich nicht nur eines bep einem Mei¬
ster dem Georg Epoih von Mengen begangenen HauS-
Diebstah 's , sondern noch übcrdieß des nächtlichen An¬
griffs und der Mißhandlung des Hanns Jerg Schanz
von Mengen auf öffentlicher Straße schuldig gemacht, ist
aber nach verübter That entwichen , und nach eingezoge-
mer Erkundigung auch schon vorher wegen ähnlicher Ver¬
gehungen aus seinem Geburtsort ausgetreten .

Sammniche löbliche Obrigkeiten werden deswegen er¬
sucht , die diesseitigen Untergebenen aber angewiesen ,
auf den Kern fahnden zu lassen , und wenn derselbe et¬
wa betreten werden sollte , solchen arretjren und davon
gefälligeNachricht hjchrr gelangen zu lassen. Müllheim
1>. 26. Jan . rgvg.

Kurfürstlich Badisches Oberamt.
Signalement

Johannes Kern vün Meissenheim gebürtig , iy Jahre
ült , schlanker Statur , ^ 2" groß , bleichen glatten
Angesichts , weißgrlber gerade abqeschnitteaer Haare , von
Dergleichen Augbraunen und grossen Mund , trug bey
seiner Entweichung «inen abgetragenen ha bleinenen Rock
mit breiten Camceihärnen Knöpfen , ein sHarlatinen Leib -
km mit weisen Knöpfen , schwarze lederne Hosen , ei»
seidenes Halstuch, weise Strümpfe , bisweilen mit lc-
denen Riemen , sonst aber auch mit rothen Band ge¬
bunden, Schuhe mit weissrn Schnalle « und einen drey-
ecki ten Hut.

Mahlberg . (Mundtodt gemachter . ) Mit dem für
mundlvdt erklärten Burger und Schmidtmeistcr Fidelis
Kopp zu Sulz , darf ohne Einwilligung dessen Pflegers
Landeiin Collmer von da , Niemand etwas kontrahiren ,
oder demselben etwas borgen , wenn nicht nachtheilige
Folgen daraus entstehen sollen. Verordnet bey Oberamt
Mahlberg d . 17. Jan . 1804.

Röreln. (Vorladung) Der von Dem KiwfäD,
Mllitair desertirte und ausser Lands getretene Ludwig
Hug mon Ländern wird hierdurch binnen z Monaten
mit dem Anhang edictaliter vorgeladen, daß im Nicht
erscheinunqsfall er der Kurfürst ! . Lande verwiesen , 'und
fern Vermögen werde eonfiscirt werden . Verordnet
bey Oberamt Röteln d. io . Jan. 1804.

Röt In. (Vorladung. ) Der von dem Kurfürstl -
Militair desertirte und ausser Lands getretene Martin
Müller von Holzen , wird hierdurch binnen z Monaten
mit dem Anhang edictaliter vorgeladen , daß im Nicht
rrscheinungskall er der Kurfürst !. Lande verwiesen , und
sein Vermögen werde eonfiscirt werden . Verordnet
bey Oberamt Röteln d. 10 . Jan . 1804 .

Röteln. (Vorladung.) Der von dem Kursürstl .
Militair desertirte und ausser Lands getretene Johannes
Eppelin von Schlechrenhauß , wird hierdurch binnen 3
Monaten mit dem Anhang edictaliter vorgeladen, , daß
im Nichterscheinungsfall er der Kurfürst !. Lande verwie¬
sen , und sein Vermögen werde eonfiscirt werden . Ver¬
ordnet bey Oberamt Röteln d . io . Jan . l 8og .

Stein . (Landesverweisung und Konfiseation-̂ Gegen
den aus kurbadilchen Kriegsdiensten ausgetretenen Jakob
Friedrich Freyburger von Darmsbach , welcher auf die
gegen ihn erlaßene EdictalCitation nicht erschienen ist ,
wurde von kursürstl Hofrakh d . r6. Der. i8<>z . i . S .
Nro. ic>88r . die Landesverweisung und Vermögcnscon-
fiskation erkannt . Amt Stein d 4 . Jan . i8c>g .

Emmendtngen . ( Gchuldenliquidativn.) Zu der
Schuldenliqnidation des Sccklcrs Carl Christian Satt¬
ler allda , sollen alle diejenige , welche ein Eigenthum
oder eine Schuld an die Masse zu fordern haben , unter
Mitbringung ihrer Beweisurkuuden bis Dienstag d . 14.
k. M . Vormittags bey Verlust ihrer Rechte und For¬
derungen in Kursürstl . Stadtichreiberey daselbst sich ein»
finden und dem Recht abwarten . Verordnet bey Ober-
amt Hochberg d . 12 . Jan . 1824.

Gen§enbach . ( SchuidenLiquidation. ) Gegen die
Georg LchmannisLcn Eheleute in der zu diesseitigem
Obervogteiamt gehörigen Vogtei Norderach ist die Ver¬
mögensuntersuchung erkannt , und eine SchuldenLiquida»
tion ungeordnet .

Es werden daher alle diejenige , welche eint gegründe¬
te Forderung au czedachten Georg Lehmann und Katha¬
rina Himpeljn dessen Eheweib zu machen haben , auf
Dienstag d . 29 . des nächsten Monats Febr. vor Kur¬
sürstl. AMtschreibercy zu Zell bey guter Vormittagszeit,
entweder in Person oder dürch Bevollmächtigte zu er»
scheinen , dergestaltcn vorgeladen , daß sie ihre Forderun¬
gen unter Mitbringung der Deweißurkunden bey Strafe
des Ausschlusses liquidiren sollen. Decretum vor K»r-
fürstl . Obervogteyamt der Grafschaft Gengenbach d«
LZ . Jan . 1804 .



Rauf , und Handelssachen . lichflcn Dank. Anbey benuze ich zugleich diese Gelegen-Larlvruhe ( reZkni ftii . ) 17 Ohm » 78zer und 44 heit , jenen häufigen schriftlichen Anfragen aus nahenOhm 1788er weisser Oberländer, dann zb Ohm rother und entfernten Gegenden zu begegnen , die sowohl wegenAffenthaler Wein sind , um billigen Preiß zu verkaufen, des Preises als auch wegen seiner Eigenschaften an michDie Muster davon können hier versucht , so wie der ergangen sind. Mein GesundheitsTaffent zieht alle bös«Preiß erfahren werden . Das ZeiknngsComptoir sagt wo ? artige Feuchtigkeiten an sich , die bey Gicht , Podagra,Röteln . ( MühltttVerkauf) Auf Montag den IZ Geschwülsten , Geschwüren , Salzflüssen , triefenden uni)Febr. 1824 . Nachmittags r Uhr wird die denen Karl flüssigen Augen , Nokhlauf , Entzündungen , Kopfweh,Gr-etherische Erben zu Tegernau zuständige Mahlmühie , Glieder - Rücken- und Seitenschmerzen , erfrornen Glie«
bestehend in einer von Stein ausgesührken geräumigen dcrn rheuomatischen Umständen , statt finden , und beyWvhnbehausung nebst Mahimüh e , 2 Mahlhäufen , leichten Verwundungen ganz vollkommen die Stelle des1 Rendel, , Oehlin , Gerbhaus , Rinden - und Treck- eng ischen Pflasters ersezt . Denen gichtischen und poda-
nungs - Bühne und Waschhaus , Scheuer und Stal - gristischen Patienten , welche vorher viel Campher und
lung , auch Kraulaarten nebst dabey liegenden 7 Vrtl . Opium , oder andere starke , schweißtreibende Mittelein »Mattiand und mehreren Gäterstücken sammt fahrender genommen , und sich also dadurch entkräftet haben , und
Haabe , in dem Gemeinen Wirchshaus in Tegernau , krüppeihafl geworden sind , benimmt wohl mein Gesund-
unter annehmlichen Bedingungen entweder verkauft , oder heitsTaffent die Schmerzen , aber denen ausgetrvknetenaber aus mehrere Jahre verlehnt werden , je nachdem sich Nerven kann er ihre gehörige elastische Spannkraft kei-
Liebhaber dazu einfindcn . Dieses wird hiermit öffentlich ncswegs »weder geben ; daher sich dergleichen Patientenbekannt gemacht, damit sich die Liebhaber auf bestimmte vor solche angeführte Mittel , so wie auch für Schrö»
Zeit eiufindcn und der Steigerung oder Verlehnung pfen und Aderlässen sorgfältig zu hüten haben,
anwohnen können . Verordnet bey Oberamt Lörrach den Wenn all» solche Patienten dergleichen nicht, cingenom-
Z » . Dec. 1803 . ^ Zur , Nachricht . men haben , so wird mein GesundheitsTaffent nach ge -

Mannheim . So eben ist das erste Heft des rhei - uaucr Rachachtung der diätetischen Vorschrift im Ge¬
tuschen Museums und des damit verbundenen rheinischen braucbszettA in 48 Stunden alle Schmerzen benehme » ,
Anzeigers , hcrausgcgeben von Ludwig Franz Freihrn. v. doch muß der Paticnt nach der Befrcpunq seiner Schmer«Bild ' erbeck und Friedrich Carl Freihrn. v . Erlach zen , noch etliche Wochen fortsahrcn , diesen Gesundheits -
rrschicncn und an alle Buchhandlungen versandt worden, Taffcnt überzulegen, damit auch die geringste bösartige
auch alle K. R . Postämter »uhinen Bestellungen darauf Feuchtigkeit dadurch vollends verbannt wird . Für tri»»
an , welche sich an das hiesige lobt . Postamt gefälligst sende und flüssige Augen wird ein Stück aus den Rückei »
ju wenden haben. Mannheim den 2z . Jan. 1804 . gelegt . Von sdiesem GesundheitsTaffent werden unter«

Neues JndusirieComptoir. schiediiche Kleidungsstücke in nachfolgenden billigen Prei-Jst in Macklots Hosbuchhandiung zu haben. sen verfettiget : ein Paar Strümpfe zu ü fl . — Socken,Nürnberg. , Für die seit einiger Zeit in öffentlichen Handschuhe , Schlafhauben, Rükenftücke , jedes zu z fl.Blättern eingerükten Danksagungen an mich , wegen der Zwcy Erm . l oder eine Elle zu 4 fl.
schleunigen und prompten Hülse , die mein Geftindheits - Briese und Gelder werden franco cingesandt. Sind
Tkiffent so manchen Patienten unwidersprechljch bewiesen zu haden in Carlmihe in Commission bei dem Hrn.
hat , erstatte ich jenen unbekannten Freunden und Gön- Hosknopsmachcr Heinrich Fellmeth , wie bey mir in
»ern sür diesen so seltenen Beweis ihrer öffentlich ^ be- Nürnberg. Friedrich Gotthelf von Schütz ,kannt gemachten Wahrheitsliebe , hiemit meinen verbind - Pr . Lieutenant.

Marktpreis vom 6 . Febr . 1804.
Fruchtpreise . Carlsr. Durl . H Lrod -Taxe. ! Carlsruhe. H DurlachFleisch ^Tap ^ Carls. j Durl.

Das Malter . fl . kr. fl - kr. Pf . Lch. kr .kM- Llĥ r . 2 Das Pfund. kr. "
kr.

Neuer Kernen y — y _ _ Weckod . Sml . — » 3 2 ! — 13 I 2 Mast Ochs. Fl , 8 8
Alter Kernen . 9 15 y 15 . . dito — — — — Gemein dito. 7 7
Walzen . . . 8 22 8 20 Weis Brod i »o ü 13 Rindfleisch k» 7Neues Korn . — — — — Weis Brod — — — — — , Kuhfleisch 5 —
Altes Korn . 5 45 5 45 SchwarzBrod r N 5 4 — 10 Kalbfleisch 6 8Gcm . Frucht — — — SchwarzBrod 4 — lO — — Hammelfleisch 7 7
Gersten . . .
Haber . . . .
Wclschkorn .

4
3
7

45
40

4
3
7

45
40

Äeismehl Pf. _ Schweilifleisch 8 8
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